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Und der HERR sandte Nathan zu David. Als der zu ihm kam, sprach er zu 
ihm: Es waren zwei Männer in einer Stadt, der eine reich, der andere 
arm. Der Reiche hatte sehr viele Schafe und Rinder; aber der Arme hatte 
nichts als ein einziges kleines Schäflein, das er gekauft hatte. Und er 
nährte es, dass es gross wurde bei ihm zugleich mit seinen Kindern. Es 
ass von seinem Bissen und trank aus seinem Becher und schlief in 
seinem Schoß, und er hielt's wie eine Tochter. Als aber zu dem reichen 
Mann ein Gast kam, brachte er's nicht über sich, von seinen Schafen und 
Rindern zu nehmen, um dem Gast etwas zuzurichten, der zu ihm 
gekommen war. Und er nahm das Schaf des armen Mannes und richtete 
es dem Mann zu, der zu ihm gekommen war. 

2. Samuel 12,1-4
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Da geriet David in grossen Zorn über den Mann und sprach zu Nathan: 
So wahr der HERR lebt: Der Mann ist ein Kind des Todes, der das getan 
hat! Dazu soll er das Schaf vierfach bezahlen, weil er das getan und sein 
eigenes geschont hat. Da sprach Nathan zu David: Du bist der Mann! So 
spricht der HERR, der Gott Israels: Ich habe dich zum König gesalbt über 
Israel und habe dich errettet aus der Hand Sauls und habe dir deines 
Herrn Haus gegeben, dazu seine Frauen in deinen Schoss, und habe dir 
das Haus Israel und Juda gegeben; und ist das zu wenig, will ich noch 
dies und das dazutun. 

2. Samuel 12,5-8
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Warum hast du denn das Wort des HERRN verachtet, dass du getan 
hast, was ihm missfiel? Uria, den Hetiter, hast du erschlagen mit dem 
Schwert, seine Frau hast du dir zur Frau genommen, ihn aber hast du 
umgebracht durch das Schwert der Ammoniter. Nun, so soll von deinem 
Hause das Schwert nimmermehr lassen, weil du mich verachtet und die 
Frau Urias, des Hetiters, genommen hast, dass sie deine Frau sei. So 
spricht der HERR: Siehe, ich will Unheil über dich kommen lassen aus 
deinem eigenen Hause und will deine Frauen nehmen vor deinen Augen 
und will sie deinem Nächsten geben, dass er bei deinen Frauen schlafen 
soll an der lichten Sonne. Denn du hast's heimlich getan, ich aber will 
dies tun vor ganz Israel und im Licht der Sonne. 

2. Samuel 12,9-12
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Da sprach David zu Nathan: Ich habe gesündigt gegen den HERRN. 
Nathan sprach zu David: So hat auch der HERR deine Sünde 
weggenommen; du wirst nicht sterben. Aber weil du die Feinde des 
HERRN durch diese Sache zum Lästern gebracht hast, wird der Sohn, der 
dir geboren ist, des Todes sterben. Und Nathan ging heim.

2. Samuel 12,13-15a
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Denn das Wort Gottes ist lebendig und kräftig und schärfer als jedes 
zweischneidige Schwert und dringt durch, bis es scheidet Seele und 
Geist, auch Mark und Bein, und ist ein Richter der Gedanken und Sinne 
des Herzens. Und kein Geschöpf ist vor ihm verborgen, sondern es ist 
alles bloss und aufgedeckt vor den Augen dessen, dem wir Rechenschaft 
geben müssen.

Hebräerbrief 4,12-13
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Der Kornbauer zu sich selber:
«Du hast es geschafft! Du hast einen grossen Vorrat, der für viele Jahre 
reicht. Gönne dir jetzt Ruhe, iss und trink und geniesse das Leben!»
(V19)

vs.

«Glücklich zu preisen sind die Diener, die der Herr [Jesus] wach und 
bereit findet, wenn er kommt. Ich sage euch: Er wird sich einen Schurz 
umbinden und sie zu Tisch bitten, und er selbst wird sie bedienen.»
(V37)

Lukasevangelium 12
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Da geriet David in grossen Zorn über den Mann und sprach zu Nathan: 
So wahr der HERR lebt: Der Mann ist ein Kind des Todes, der das getan 
hat! Dazu soll er das Schaf vierfach bezahlen, weil er das getan und sein 
eigenes geschont hat. Da sprach Nathan zu David: Du bist der Mann! So 
spricht der HERR, der Gott Israels: Ich habe dich zum König gesalbt über 
Israel und habe dich errettet aus der Hand Sauls und habe dir deines 
Herrn Haus gegeben, dazu seine Frauen in deinen Schoss, und habe dir 
das Haus Israel und Juda gegeben; und ist das zu wenig, will ich noch 
dies und das dazutun.

2. Samuel 12,5-8
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Warum hast du denn das Wort des HERRN verachtet, dass du getan 
hast, was ihm missfiel? Uria, den Hetiter, hast du erschlagen mit dem 
Schwert, seine Frau hast du dir zur Frau genommen, ihn aber hast du 
umgebracht durch das Schwert der Ammoniter. Nun, so soll von deinem 
Hause das Schwert nimmermehr lassen, weil du mich verachtet und die 
Frau Urias, des Hetiters, genommen hast, dass sie deine Frau sei. So 
spricht der HERR: Siehe, ich will Unheil über dich kommen lassen aus 
deinem eigenen Hause und will deine Frauen nehmen vor deinen Augen 
und will sie deinem Nächsten geben, dass er bei deinen Frauen schlafen 
soll an der lichten Sonne. Denn du hast's heimlich getan, ich aber will 
dies tun vor ganz Israel und im Licht der Sonne. 

2. Samuel 12,9-12
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Wer den HERRN fürchtet, der wandelt auf rechter Bahn; wer ihn aber 
verachtet, der geht auf Abwegen.

Sprüche 14,2
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Da sprach David zu Nathan: Ich habe gesündigt gegen den HERRN. 
Nathan sprach zu David: So hat auch der HERR deine Sünde 
weggenommen; du wirst nicht sterben. Aber weil du die Feinde des 
HERRN durch diese Sache zum Lästern gebracht hast, wird der Sohn, der 
dir geboren ist, des Todes sterben. Und Nathan ging heim.

2. Samuel 12,13-15a
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Gott, sei mir gnädig nach deiner Güte, und tilge meine Sünden nach 
deiner grossen Barmherzigkeit.
Wasche mich rein von meiner Missetat, und reinige mich von meiner 
Sünde; denn ich erkenne meine Missetat, und meine Sünde ist immer 
vor mir.
An dir allein habe ich gesündigt und übel vor dir getan, auf dass du recht 
behaltest in deinen Worten und rein dastehst, wenn du richtest.
Siehe, in Schuld bin ich geboren, und meine Mutter hat mich in Sünde 
empfangen.

Psalm 51,3-7
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Da sprach David zu Nathan: Ich habe gesündigt gegen den HERRN. 
Nathan sprach zu David: So hat auch der HERR deine Sünde 
weggenommen; du wirst nicht sterben. Aber weil du die Feinde des 
HERRN durch diese Sache zum Lästern gebracht hast, wird der Sohn, der 
dir geboren ist, des Todes sterben. Und Nathan ging heim.

2. Samuel 12,13-15a
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Wer wäre ein Gott wie du, der Schuld vergibt und hinwegschreitet über 
Vergehen für den Rest seines Erbbesitzes? Nicht für immer hält er fest 
an seinem Zorn, denn er hat Gefallen an Gnade! Er wird sich wieder 
über uns erbarmen, unsere Schuld wird er niedertreten. Und in die 
Tiefen des Meeres wirst du all ihre Sünden werfen.

Micha 7,18-19
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Wenn wir sagen: Wir haben keine Sünde, führen wir uns selbst in die 
Irre, und die Wahrheit ist nicht in uns. Wenn wir aber unsere Sünden 
bekennen, ist er so treu und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt und 
uns reinigt von aller Ungerechtigkeit.

1. Johannesbrief 1,8-9
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Aber was mich betrifft, ist es egal, ob ich von euch oder irgendeinem 
menschlichen Gericht beurteilt werde. Ich beurteile mich ja nicht einmal 
selbst. Zwar bin ich mir keiner Schuld bewusst, aber dadurch bin ich 
noch nicht gerecht gesprochen; der Herr ist es, der über mich urteilt.

1. Korintherbrief 4,3-4
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Ein Psalm Davids, vorzusingen, als der Prophet Nathan zu ihm kam, 
nachdem er zu Batseba eingegangen war.
Gott, sei mir gnädig nach deiner Güte, und tilge meine Sünden nach 
deiner grossen Barmherzigkeit.
Wasche mich rein von meiner Missetat, und reinige mich von meiner 
Sünde; denn ich erkenne meine Missetat, und meine Sünde ist immer 
vor mir.
An dir allein habe ich gesündigt und übel vor dir getan, auf dass du recht 
behaltest in deinen Worten und rein dastehst, wenn du richtest.
Siehe, in Schuld bin ich geboren, und meine Mutter hat mich in Sünde 
empfangen.

Psalm 51,1-7
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Siehe, du liebst Wahrheit, die im Verborgenen liegt, und im Geheimen 
tust du mir Weisheit kund. Entsündige mich mit Ysop, dass ich rein 
werde; wasche mich, dass ich weißer werde als Schnee. Lass mich hören 
Freude und Wonne, dass die Gebeine fröhlich werden, die du 
zerschlagen hast. Verbirg dein Antlitz vor meinen Sünden, und tilge alle 
meine Missetat. Schaffe in mir, Gott, ein reines Herz und gib mir einen 
neuen, beständigen Geist. Verwirf mich nicht von deinem Angesicht, 
und nimm deinen heiligen Geist nicht von mir. Erfreue mich wieder mit 
deiner Hilfe, und mit einem willigen Geist rüste mich aus. Ich will die 
Übertreter deine Wege lehren, dass sich die Sünder zu dir bekehren.

Psalm 51,8-15
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